
 

Hier wird, gefördert durch 
die Bundesregierung 
aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages, 
Gestaltung der Außenlagen 
der Grundschule Dabrun. 

 

Gestaltung der Außenanlagen der Grundschule Dabrun, Dabruner Schulstr. 2, 

06901 Kemberg 

Das Vorhaben wird im Rahmen der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur 

Verbesserung der Schulinfrastruktur finanzschwacher Kommunen (Richtlinie Infrastruktur) 

gefördert. 

Die Zuwendung wird in Form einer Anteilsfinanzierung zur Projektförderung in Höhe von bis 

zu 90 von Hundert der zuwendungsfähigen Ausgaben gewährt. Nach Maßgabe der oben 

aufgeführten Richtlinie wird ein nicht rückzahlbarer Zuschuss in Höhe von max. bis zu 

200.956,00 € für die Gestaltung der Außenanlagen der Grundschule Dabrun entsprechend 

den §§ 23 und 44 der Landeshaushaltsordnung des Landes Sachsen- Anhalt (LHO) und des 

Zuwendungsergänzungserlasses (RdErl. des MF vom 06.06.2016) in der jeweils geltenden 

Fassung bewilligt. 

Vorhabenkurzbeschreibung: 

Die Stadt Kemberg beabsichtigt den Schulhof der Grundschule Dabrun, sowie das unmittelbare 

Umfeld umzugestalten. 

Es ist geplant, die auf dem ca. 1.400 m² großen Schulhof befindliche Betonfläche zu entfernen und 

nach grundhaftem Ausbau durch eine Pflasterfläche zu ersetzen. In die Planung wurde die 

Erneuerung der Zaunanlage, die Schulhofmöblierung, eine Unterstellmöglichkeit für Fahrräder und 

eine Bepflanzung einbezogen. Die Ergänzung bzw. Neuinstallation der Außenbeleuchtung auf dem 



Schulhof wurde berücksichtigt. Besonderer Wert wurde auf die Herstellung eines sicheren 

Buseinstiegs für die Schüler gelegt. 

Ebenso soll die bereits vorhandene Buswendeschleife (ca. 650 m²) durch eine neue ersetzt werden, 

indem ein grundhafter Ausbau erfolgt und die Asphalttragschicht unter Berücksichtigung neuer 

Rinnen, Einfassungen und Bordanlagen erneuert wird. 

Die auf dem Grundstück befindliche Regenentwässerung ist zu demontieren und eine neue 

Regenwasserkanalisation zu errichten. 


